
Stellenausschreibung – Projektleitung MBR

Der  Verein  für  Demokratische  Kultur  in  Berlin  (VDK)  e.V.  sucht  zum  nächstmöglichen 
Zeitpunkt  eine  Projektleitung  für  die  Mobile  Beratung  gegen  Rechtsextremismus  Berlin 
(MBR).  Die Stelle hat einen Umfang von 32- 39,4 Wochenstunden (80-100 %) und wird in 
Anlehnung an TV-L Berlin 13 vergütet.

Der Verein für Demokratische Kultur in Berlin – Initiative für urbane Demokratieentwicklung 
(VDK) e.V. wurde im August 2003 von Vertreter_innen zivilgesellschaftlicher Organisationen 
und  Initiativen  gegründet.  Leitgedanke  des  VDK  e.V.  ist  eine  menschenrechtsorientierte 
demokratische Kultur als Basis für die Stärkung des demokratischen Gemeinwesens gegen 
Rechtsextremismus,  Rechtspopulismus,  Rassismus,  Antisemitismus  und  anderen 
Ungleichwertigkeitsvorstellungen.  Das  demokratische Engagement der  VDK-Projekte MBR, 
RIAS Berlin,  Berlin gegen Nazis,  Regishut und DiRex zeigt sich sowohl  in der alltäglichen 
praktischen Arbeit vor Ort als auch in ihrem Beitrag zum fachpolitischen Diskurs.
Die  von  den  Projekten  entwickelten  Standards  haben  in  diesem  spannungsreichen 
Themenfeld vor Ort und auf Landesebene häufig Signalcharakter. Der VDK e.V. unterstützt 
seine langjährigen Projekte und setzt damit ein Signal für ein solidarisches, engagiertes und 
menschenrechtsorientiertes Miteinander in Berlin.

Wir  suchen eine Person,  die  die  Mobile  Beratung gegen Rechtsextremismus  Berlin  (MBR) 
motivierend  führt,  strategisch  vorausdenkt  und  engagiert  Arbeitsprozesse  vorantreibt, 
zusammenhält und die Herausforderungen des Projektalltages annimmt.

Aufgabenprofil:

• Leitung des Teams der MBR 
• Strategisches  und  operatives  Projektmanagement  in  engem  Austausch  mit  dem 

Leitungsteam des VDK e.V.
• Arbeitsorganisation, u.a. Koordinierung und Organisierung der Arbeitsabläufe 
• Priorisierung und Überprüfung der operativen Aufgaben 
• Kontinuierliche inhaltliche und strategische Weiterentwicklung der MBR 
• Planung und Durchführung von Fortbildungen und Vorträgen sowie Moderation von
• Verständigungsprozessen zwischen demokratischen Akteuren 
• Projektevaluation und Qualitätsentwicklung
• Finanzplanung und Abrechnung öffentlicher Fördermittel in enger Zusammenarbeit 

mit Verwaltung und Buchhaltung
• Verantwortung für Antrags- und Berichtswesen
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• Finanzmittelakquise und Kontakt zu Zuwendungsgebern 
• Fachaufsicht (sowie Weisungsbefugnis) und Verantwortung für Personalführung und 

Teamentwicklung
• Strategische  Netzwerkplanung  und  zielgruppenspezifische  Netzwerkarbeit, 

Repräsentation des Projekts 
• Presse-  und  Öffentlichkeitsarbeit,  redaktionelle  Verantwortung  für  Inhalte  der 

Veröffentlichungen 
• Erarbeitung  von  Arbeitsmaterialien,  Handlungs-  und  Strategieempfehlungen  für 

unterschiedliche Zielgruppen in Berlin (und zur bundesweiten Übertragung)
• Entwicklung kommunal integrierter bezirksweiter Strategien wie Lokale Aktionspläne 

oder Kommunal- und Sozialraumanalysen
   
Anforderungen:

• Strategisches Denken
• Mehrjährige, fundierte Projektleitungserfahrung
• Fundierte  Fachkenntnisse  der  Phänomenbereiche  Rechtsextremismus, 

Rechtspopulismus, Rassismus, Antisemitismus und Verschwörungsideologie
• Gründliche  und  umfassende  Fachkenntnisse  in  Form einer  entsprechenden  politik- 

bzw.  sozialwissenschaftlichen  Methodenausbildung,  der  Fähigkeit  zur  Analyse 
komplexer Strukturen sowie entsprechender Erfahrungen in der Praxis

• Umfassende Kenntnisse der Landschaft der Berliner Initiativen, der Trägerstrukturen 
sowie Landes- und Kommunalpolitik

• Kenntnis und mehrjährige Erfahrung in der Beratungsarbeit zu den Themenbereichen 
der MBR 

• Vertiefte  Erfahrungen  bei  der  Mittelakquise  und  Budgetsteuerung  kleiner 
Organisationen  sowie  fundierte  finanz-  und  betriebswirtschaftliche  Kenntnisse 
einschließlich rechtlicher Grundlagen

• Erfahrung in Antragserstellung bei institutionellen Geldgebern
• Fundierte Erfahrungen/Kenntnisse in Nichtregierungsorganisationen
• Einen  souveränen  und  freundlichen  Auftritt  nach  innen  und  außen,  gepaart  mit 

Verhandlungsgeschick, Konfliktlösungsfähigkeit und Überzeugungskraft
• Eigenständigkeit und hohes Verantwortungsbewusstsein
• Hohe kommunikative, soziale, interkulturelle Fähigkeiten und Führungskompetenz
• Abgeschlossenes  sozial-  oder  politikwissenschaftliches,  pädagogisches  oder 

sozialpädagogisches  Hochschulstudium  oder  gleichwertige  Kenntnisse  und 
Fähigkeiten,  im  Falle  eines  Fachhochschulstudiums  oder  Bachelorabschlusses  ein 
zusätzliches Aufbaustudium oder gleichwertige Kenntnisse und Fähigkeiten vor dem 
Hintergrund einschlägiger Berufserfahrung im Projektmanagement
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Was wir bieten:

• Eine  inhaltlich  anspruchsvolle,  interessante  und  vielfältige  Aufgabe  mit  eigenen 
Gestaltungsmöglichkeiten

• Die Arbeit in einem wertschätzenden, engagierten Team
• Vergütung sowie Jahressonderzahlung angelehnt an TV-L 13
• Projektbezogene Möglichkeit des anteiligen mobilen Arbeitens
• Flexible Arbeitszeitmodelle (Gleitzeitregelung)
• Einen verkehrsgünstig gelegenen Bürostandort nahe Ostbahnhof
• 30 Tage Urlaub im Jahr und bezahlte freie Tage am 24. und 31. Dezember
• Eine gute und durchdachte Einarbeitung im Leitungsteam
• Die Möglichkeit der Inanspruchnahme von Supervisions- und Coachingangeboten.

Der VDK e. V. setzt sich für Chancengleichheit, Gleichstellung und Vielfalt ein. Frauen sind 
ausdrücklich eingeladen,  sich zu bewerben.  Wir  begrüßen Bewerbungen unabhängig von 
Geschlecht,  Geschlechtsidentität,  Herkunft,  Religion,  Behinderung,  Alter  oder  sexueller 
Identität.

Die Bewerbungsgespräche werden voraussichtlich in der 47. und 48. KW stattfinden.

Wir freuen uns auf aussagefähige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen in einer PDF-
Datei (max. 5 MB) bis zum 09.11.2026 per E-Mail unter Angabe „MBR 2027 – Projektleitung 
MBR“ an  den  geschäftsführenden  Vorstand  Catharina  Schmalstieg  und  Timo  Reinfrank: 
bewerbung@vdk-berlin.de

Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum Datenschutz:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen geben Sie uns die Einwilligung, Ihre von 
Ihnen übersendeten personenbezogenen Daten zum Zwecke der Durchführung des
Bewerbungsverfahrens zu verarbeiten (vgl. Art. 6 DSGVO; siehe auch § 32 BDSG).
Spätestens sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden Ihre elektronisch
übermittelten Daten gelöscht, es sei denn, sie werden zum Zwecke der Anstellung weiter 
benötigt.   Alle  weiteren  Informationen  zum  Datenschutz  finden  Sie  in  unserer 
Datenschutzerklärung unter:
https://www.mbr-berlin.de/impressum-datenschutz/

3/3

mailto:bewerbung@vdk-berlin.de
https://www.mbr-berlin.de/impressum-datenschutz/

